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Seele für die herzlichen Sympathien die mir auf öſter

Zum bulgariſchen Tagesereignißſe

Nach den bis zur

Des Fürſten Entſchluß zur Rückkehr iſt wie es
int ein durchaus ſelbſtändi weſend un Vone ſo die gegen e

ungeheure Sreichem Maße für des di

n rſten Perſon und Sache
haben Seitens der Mächte iſt ihm eine Ermuthigung nicht
zutheil geworden wenn ihm auch der
nicht geradezu e Saft Von worden iſt Do

Sir der tlichen Politik hat auf den muthigen
inn des Bulgarenfürſten einen beſtimmenden Eindruck nicht

emacht und er folgte dem Rufe des Rechtes der Stimme der
flicht Ueberall wo man es mit dem Fürſten ſeinem Volke

und mit Recht und Gerechtigkeit gut meint iſt der Beſchluß
des Fürſten mit Jubel aufgenommen worden und es ſchließen
ſich an dieſen Jubel zugleich die herzlichſten Wünſche daß es
dem Fürſten vergönnt ſein möge von nun an eine neue be
feſtigte und viel ſtärkere Stellung an der Spitze ſeines Volkes
zu deſſen ge und Ruhm einzunehmen und zu behaupten

Nachſtehend laſſen wir die vorliegenden Nachrichten über
den weiteren Aufenthalt und vie Abreiſe von Lemberg über
die Reiſe von Lemberg nach Giurgewo und den Empfang des
Fürſten an der Landesgrenze ſowie noch einige andere Mitthei
lungen von Intereſſe folgen

ekanntlich wurde dem Fürſten in Lemberg am Freitag ein
Fackelzug gebracht Während des Fackelzuges ſprach Fürſt
Alexander zweimal vom Balkone und ſagte unter großem Jubel
Jch verſtehe wohl warum Jhr mir Eure Anerkennung zollt

und mich ſo herzlich begrüßt Jhr ehret in mir den Soldaten
der das Vaterland vertheidigen wollte und vertheidigte Seid

verſichert daß ich für Euer Volk und Eure Nation volle und
wahre Sympathie empfinde und ich werde ſie für immer im
Herzen bewahren

Lemberg 28 Aug nachm 2 Uhr 30 Min Der Fürſt
von Bulgarien iſt heute nachmittag nach 2 Uhr in der Richtung
nach Rumänien abgereiſt

Fürſt Alexanders Abreiſe von Lemberg war wie dem
B gemeldet wird mit einer ſeltſamen Epiſode verknüpft

der Wagen des Fürſten bereits an dem
dem Hauptbahnhof war trat ihm der Polizeiagent Gliniauski
entgegen mit dem Bedeuten der Extrazug ſtehe am Czerno
witzer Bahnhof Der Fürſt machte nun Kehrt Zur Auf
klärung diene daß von Wien an die lemberger Statthalterei
ein Telegramm einging mit der Weiſung jedes Aufſehen mög
lichſt zu vermeiden

Stanislau wo der Fürſt am AbendAuf der Station
6 Uhr anlangte empfing ihn einem ferneren Telegramm
v ge eine große Menſchenmenge mit Hochrufen Der

ürgermeiſter der in polniſcher Nationaltracht erſchienen
war begrüßte ihn eine Dame überreichte ihm einen Strauß
Der Fürſt bat den Bürgermeiſter zu ſich in den Wagen und
dankte ihm für den eJubelnd wurde der r auch in Czernowitz wo die
Ankunft 8 Uhr abends erfolgte von einer vieltauſendköpfigen
Menge begrüßt Als ſich der Sturm gelegt hatte fragte
Alexander die Nächſtſtehenden in welcher Sprache er dankendürfe und ſagte dann deutſch Jch danke Jhnen aus tiefſter

las Das Gespenſt der Chre
Roman in drei Bänden von Hans Wachenhuſen

Fortſetzung

Jch dachte ſelbſt heute ſchon daran aber als ich Werner
davon ſprach mußte ich zum erſten Mal ein unſanftes Wort
von ihm hören Auf meinen Wunſch gingen wir hierher und
er fühlt ſich wohl hier er jagt auf den Bergen und zieht
ſogar nachts mit den Fiſchern hinaus um bei Fackelſchein den
SeeJgel zu ſtechen den Langouſt zu re Werner hat
Freude am Leben aber auch die wer eit in dieſen Bergen
und Schluchten hat jetzt Reiz für ihn er entbehrt hier den
Umgang ſo wenig wie ich und wir haben hier deshalb noch
keinen geſucht Glaubſt Du wirklich daß Berthold im

rn wäre mir feindlich geſinnt zu i fragte Meta

Dir nicht Nein
Aber Werner Mein Gott ſo iſt er denn unverſöhnlich

er um n wir ſchon ſo viel geliiten Meta preßte die
Hand an die Stirn ihr die bisher ſo derzensgingio
Fweſen ward s plötzlich ſo unheimlich ſo e Was
ann er noch wollen ſeit ich Werners Frau bin rief ſie

nervös und da ihr das böſe Zeichen von heute mittag
ſie dar ſie ſo furchtbar erſchreckt bleich und rathlos ſtand

Laß Dich nicht ſo beunruhigen bat Henrike Berthold

iſt nicht ſchleght icht elbi wen nen et Ja u hre
ſeten um ihn zur Deinigenvon Deiner Beſorgniß e

Stunde vorliegenden Telegrammen iſt
u lexander an der Grenze ſeines Landes bereits ange

o

Der
n e e erſchienen

merklich machte mögen ihn des Schreckens ſchnell enthoben

Köln Ztg zufolgea vie ſihle

Zwanzigſter Jahrgang
22ee eheer Soale Dienstag

reichiſchem Boden entgegengebracht meine ſchwere Fahrt be
deutend erleichtern Jch danke Jhnen nochmals leben Sie
wohl Neuerlicher Jubel Ein Mann fragte den Fürſten

Wem verdanken Hoheit die ſchwere Fahrt worauf dieſer
erwiderte Jch glaube den Ruſſen Oeſterreich das mich
gaſtlich beherbergte werde ich nie vergeſſen

Offizielle Perſönlichkeiten waren auf dem Bahnhof nicht
Die Hoch Hurrah und Zyjerufe dauerten bis

zur Abfahrt Der Ruf Es lebe der preußiſche Offizier
machte den Fürſten lachen

Nach einem Aufenthalt von im ganzen 8 Minuten während
deſſen ihm zahlreiche Depeſchen gereicht und andere zum Ex
pediren abgenommen wurden fuhr der Fürſt weiter Eine
Stunde vor ſeiner Ankunft war der ruſſiſche General Liſchin
auf dem Bahnhof erſchienen

Bukareſt 29 Aug Fürſt Alexander iſt vormittags 10 Uhr
hier angekommen und am Bahnhof von dem Miniſter
präſidenten Bratiano ſowie den anderen Miniſtern und dem
engliſchen Geſandten White begrüßt worden Auch die hier
weilenden Bulgaren waren zum Empfange des Fürſten auf
dem Bahnhofe erſchienen Seitens der proviſoriſchen bul
gariſchen Regierung iſt der Miniſter des Auswaärtigen
Natchevitch zur Begrüßung entſandt worden Der Fürſt und
ſein Bruder unterhielten ſich mit mehreren Perſönlichkeiten
einige Zeit Um 11 Uhr wurde die Weiterreiſe angetreten
Sowohl bei der Ankunft wie bei der Abfahrt wurden dem
Fürſten von der zahlreich verſammelten Menge Ovationen
dargebracht

Giurgewo 29 Aug Fürſt Alexander iſt nachmittag 1 Uhr
in Smarda Giurgewo eingetroffen

t

Giurgewo 29 Aug Ueber die gegenwärtige Situa
tion Bülgariens hat Stambuloff einem Korreſpondenten
der Agence Je do folgende Aufklärung gegeben Es be
ſtänden zur Zeit zwei Regierungen im Lande eine in Sofia
unter Leitung Karaweloff s die andere für das übrige Bul

und Rumelien unter Vorſitz Stambuloff s Letzterer
abe ſich von Karaweloff getrennt weil dieſer der
bſendung eines ruſſiſchen Enqustekommiſſärs

g Ehe d Stambuloff die Situg
ſtellen wolle Demnach ſei die dürch die geſtrige Prokla
mation Stambuloffs deſignirte Regierung als wirkliche Regierung zu betrachten welche mindeſtens bis zur Rückkehr des

Fürſten nach Sofia von dieſem als ſolche acceptirt werden
dürfe Major Grujeff iſt in Rahowa mehrere andere
Offiziere ſind in Widdin internirt Zankoff be
findeſt ſich noch ohne verhaftet zu ſein in Sofia
wird jedoch ſtreng überwacht

Bukareſt 28 Aug Dem
Agenten Bulgariens iſt eine
zugegangen Jn derſelben heißt es

Der jüngſte Staatsſtreich nöthigte den Fürſten unſern viel
geliebten Souverän ſich momentan aus Bulgarien zu entfernen
Jch kündige Jhnen an daß in Gemäßheit des Artikels 19 der
Verfaſſung die Verwaltung des Landes einer Statthalterſchaft
anvertraut wurde welche aus dem Präſidenten der National
Verſammlung Stambuloff als Vorſitzenden und den Mitgliedern
Petko Stanzikoff und Stransky beſteht Oberſtlieutenant
Mutkuroff wurde in ſeinen Funktionen als oberſter Chef der

Mir iſt es erklärlich Jch las heute in der Zeitung von
einem Deutſchen der in Monte Carlo eine halbe Million ge
wonnen Jch ſah ihn dort unbemerkt als mich die Neugier
einmal durch die Spielſäle trieb mit ihm ſah ich jene blonde
Schwedin die Du erinnerſt Dich in Deutſchland Auf
ſehen erregte ein Fräulein Weſterſtröm dieſelbe die er vor
unſeren Augen aus dem Strom rettete Jch glaubte zu
meiner Beruhigung es ſei mehr als Dankbarkeit was ſie in
enen Sälen ſo aneinander feſſelte und war auch überzeugt
aß ſie Beide das Ufer hier ſchon verlaſſen

Eine halbe Million in ſeinen Händen ſprach Henrike
beſorgt vor ſich hin Und er hat ſicher auch jetzt noch keinGedächtniß für die Eltern Aber ich muß Prtt ſetzte

uerev hinzu Es dunkelt ſchon Jch will Deiner
tter und Reinburg Adieu ſagen Der Weg am Ufer iſt

9 rn nervöſer Stimmung zog ſie Meta mit ſich ins
aus zurück
Als ſie mit einbrechender Dunkelheit Werners Begleitung

ablehnend die Höhe hinab ſchritt war s ihr als bemerke ſie
dicht unterhalb des Hauſes hinter dem hohen Aloe und
Palmengebüſch einen dunklen beweglichen Schatten

Sie erſchrak Aber der Schatten war verſchwunden es

ieſigen diplomatiſchen
roklamation Stambuloff s

533 er
de gaeſtin auf der Teuſenſe verblieb eichtete er
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bulgariſchen Armee beſtätigt Das Miniſterium der Statt
halterſchaft beſteht aus Radoslawoff als Präſidenten und
Miniſter des Jnnern Natchewitch für die auswärtigen An
gelegenheiten Kultus und interimiſtiſch für Finanzen Oberſt
Nikolajeff für Krieg Tutſcheff für Juſtiz und Jivkoff für
Unterricht Den obengenannten Perſonen iſt die Vertheidigung
und Verwaltung des Vaterlandes anvertraut und wird die
Statthalterſchaft im Einvernehmen mit dem Miniſterium alle
ihr zu Gebote ſtehenden Mittel anwenden um den Frieden und
die Ruhe ſicher zu ſtellen und mit der legalen Ordnung die
Ehre und das Eigenthum aller Einwohner zu ſichern Das
Land wird bis zur Rückkehr des Fürſten in ſeinem Namen und
den beſtehenden Geſetzen gemäß verwaltet werden Indem ich
das Vorſtehende zur Kenntniß des bulgariſchen Volkes bringe
bin ich vollſtändig davon überzeugt daß die geſammte Nation
ſich beeilen werde ſich um die Statthalterſchaft zu ſchaaren zur
Rettung des Vaterlandes von der Gefahr in welche daſſelbe
gebracht wurde und daß Jeder die Geſetze des Landes und die
geſetzlich konſtituirten Behörden achten werde Möge der All
mächtige das theure Vaterland und unſeren vielgeliebten
Souverän den Fürſten Alexander beſchützen und unſere Be
mühungen für das Glück und die Wohlfahrt Bulgariens ſegnen

Stambuloff Mutkuroff
Wien 29 Aug Das Fremdenblatt ſagt über die Rück

kehr des Fürſten Alexander nach Bulgarien mit der Ankunft
deſſelben auf bulgariſchem Boden werde en die politiſche Be
rechnung und für das poſitive Jntereſſe Europas jedenfalls ein
gewichtiges Element für die Ruhe des Landes gewonnen ſein
die Herſtellung der legalen Ordnung ſchaffe die wichtigſte Vor
ausſetzung für die Wahrung des Orientfriedens Die Preſſe
legt die Unmöglichkeit dar heute zu entſcheiden ob die Rücktehr des Fürſten Alexander auch ein Akt ſtaatsmänniſcher Ein

ſicht und Klugheit war und gelangt zu dem Schluſſe daß die
politiſche Situation in Sofia genau dieſelbe geworden ſei wie
ſie vor 8 Tagen war als von Zankoff und Grujeff die Re
volution geplant wurde und als Fürſt Alexander ſelber ein
geſtanden habe daß er nur auf eine Gelegenheit warte ſich
mit Ehren vom bulgariſchen rone zurückzuziehen Die
Neue Fr Preſſe beſorgt nicht daß die Rückkehr des Fürſten

das Signal zu ſchweren Verwickelungen bilden werde glaubt
aber daß der Fürſt eine ſchwere Stellung haben und vielleicht

oße Stürme werde beſtehen müſſen Indeſſen ſei auch die
ryrett nicht ausgeſchloſſen daß er ſich mit land ver
ne

r
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Wien 28 Aug Das Fremdenblatt ſchreibt von einer
Kandidatur des Prinzen Peter Karageorgevitſch für den bul

ariſchen Thron ſei nichts bekannt auch hätte eine ſolche jeden
alls keine Ausſicht auf Erfolg Ferner beſtreitet das
Fremdenblatt, daß jetzt eine Annexion Bosniens in Erwägung

gezogen worden ſei

Konſtantinopel 28 Aug Wie verlautet hätte der eng
liſche Botſchafter bei der Pforte einen Schritt zu
gunſten der Wiedereinſetzung des Fürſten Alexander unter
nommen Der Miniſter des Auswärtigen Said Paſcha ſoll
darauf geantwortet haben daß die Pforte eine derartige
Jnitiative nicht ergreifen könne nachdem ſie beſchloſſen nur
im Einvernehmen mit allen Mächten vorzugehen

Petersburg 28 Aug Die deutſche Petersburger Zeitung
räth dem Fürſten Alexander die Regierung in Bulgarien nicht
wieder aufzunehmen da wie die Verhältniſſe jetzt lägen nur
ein Dviter aber nachhaltigerer Sturz die Folge davon ſein
würde

itte des Salons einige Höflichkeitsworte an ſie und
di halber der Fürſtin nicht vernehmbarer Stimme ſetzte er

inzu
Laſſen Sie mich hoffen daß mein Begegnen hier Jhnen

kein läſtiges ſei gLiebes Fräulein vernahm Henrike die Stimme der
Fürſtin vom Sopha Herr Einbeck erſpart mir da die Mühe
ihn vorzuſtellen Er war während meines vorjährigen
Vanex in Paris einer meiner liebſten und unterhaltendſten

äſte
Henrike antwortete nicht auf ſeine Frage Sie zeigte ſich

ihm unbefangen ſo weit ſie es in Erinnerung an das Vor
gefallene vermochte Jnzwiſchen entging ihr die Beobachtung
nicht daß ſein Antlitz wenn auch noch bleich ſeine Haltung
wenn auch noch ein wenig gebeugt eine räthſelhafte Ver
änderung zeigten

Jch hatte die Ehre das gnädige Fräulein in Deutſchland
zu ſehen Durchlaucht, ſagte er ſich mit e an dieſe
zurückwendend ehe ich mich zur Wiederhe um meiner
Geſundheit einer ſo rigoureuſen Kur unterwarf J geſteb

rt wo

in der Mi

die Blinden meinen Tritt kennen ſetzte er mit einem halben
mochte der Abendwind geweſen ſein der die großen ſchwert Blick auf rike fort und küßte in einer intimen Weiſe die
förmigen Blätter durch einander geſchüttelt Hand der ſtin die dieſe ihm wohlwollend überließ

Man erzählte mir Einbeck Sie der größte Viveur den
man auf den Boulevards in den Theatern im Bois de

Auch Henrike war als ſie zu der ſtin wieder in den Boulogne kannte Sie ſeien r und
Salon eine Ueberraſchung vorbere hätten ſich in irgend eine ferne Einſiedelei zurückgezogen um

Noch unter dem Eindruck der Vorſtellungen die ſie auf dort heldenmüthig dem Tode einen Kampf anzubieten aus dem

dem ehe einen Sie h en27 in el e ehuh bleichem in bittender Blick Einbecks ſuch nung für ſeine Verr chte ſitzen bei deſſen Anblick auch ſie die e e 8 und die ein

erlor ovialeStefan Einbeck erhob ohne a der Ueberraſchung Apropos 2 Sie haben Trauer
mert er ne mit achtun denk Sie beginnen 7e aJch habe ſchon begonnen Fürſtin nämlich um dasſt eute de teteleeerhehen ehe Waren e werten a

ungwert lachte die dürſnn
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Londen 28 Aug Die heutigen Morgenblätter ſprechen
ſich wiederholt d aus daß Fürſt Alexander unverzüglich
nach Sofia zuriſckkehren müſſe wenn nicht würde er einen

gro begehen
v

Aus Belgrad wird dem Peſter Lloyd et daß die
Wendung in der bulgariſchen Angelegenheit einen tiefen

an Eindruck am ſerbiſchen Hofe gemacht habe König
ilan habe ſich folgendermaßen geäußert Wenn Alexander

rt fahre ich ungenirt nach Gleichenberg Sollten die
roßmächte den Fehler begehen Alexander zu opfern ſowürde dieſe Politik nicht verſtehen Alexanders Rückkehr

wäre der härteſte Schlag für die Abenteurer und profeſſions
mäßigen Revolutionäre die den Balkan neueſtens unſicher
machen Jch aber wünſche für mich und mein Volk Frieden
und Unabhängigkeit von aller Welt Jch wünſche Alexander
im Triumphe in Sofia einziehen zu ſehen trotz des Krieges
und unſerer früheren Mißhelligkeiten

t

Endlich liegt eine authentiſche Darſtellung der Vorgänge bei
Feſtnahme des Fürſten Alexander vor und zwar im
Berl Tagebl welches ſeine Jnformationen vom Prinzen

Ludwig von Battenberg erhalten hat Die Darſtellung lautet
folgendermaßen

Bei dem Staatsſtreich war das Militär weit mehr als bisher
hekannt geworden betheiligt Das erſte Regiment welches die
Hauptwache hatte handelte im Einverſtändniß mit dem Küſten
diler Bataillon und marſchirte heimlich ab Um 2 Uhr ſtürzte
die Palaſtwache in des Fürſten Schlafzimmer drückte ihm
einen Revolver in die Hand und flüſterte ihm zu Rette Dich

Der Fürſt eilte die Treppe hinunter die in den Winterarten führt doch ſchon auf der Treppe traten ihm zwei
oldaten mit Bajonetten entgegen Der Fürſt eilte in das

Schlafzimmer zurück und fand dort bereits eine große Anzahl
Oiffiziere die ihm mit geſpannten Revolvern entgegentraten
Einer riß ein Blatt aus einem Einſchreibebuch und ſchrieb
darauf unleſerliche Worte Die Uebrigen nöthigten den Fürſten
an einen Tiſch hielten ihm das Blatt vor und ſchrieen
Unterzeichne Unterzeichne Von allen Seiten dicht
edrängt unter mehr als zwanzig auf ſeinen Kopf gerichtetenRevolvern ſchrieb der Fürſt unter das unleſerliche Gekritzel

auf dem Papierfetzen nur die Worte Alexander Gott ſchütze
Bulgarien

Dann ward der Fürſt in das Kriegsminiſterium geſchleppt
wohin in gleicher Weiſe der überrumpelte Prinz Franz Joſef
ſchon gebracht war Nach einem Aufenthalt von zwei Stunden
wurden beide Brüder getrennt forttransportirt jeder in einem
beſonderen Wagen jeder zwei Offiziere neben ſich die ununter
brochen die Revolver nach dem Kopf des Transportirten
richteten Auf dem Bock neben dem Kutſcher ſaß je ein Zög
ling der Junkerſchule

Als der Fürſt von dem Kriegsminiſterium abfuhr ſtanden
dort mindeſtens vierzig Offiziere in Uniform mit den Händen
in den Hoſentaſchen ihn angrinſend Hauptmann Benderoff
hatte als dem Fürſten beſagter zu unterſchreibender Papier
fetzen bei der Szene im Schlafzimmer vorgehalten wurde ihm
fortwährend mit geſpannter Piſtole unmittelbar vor dem Geſicht
herumgefuchtelt und gerufen Siehſt Du das kommt
davon daß Du mich nicht zum Major gemacht haſt

Betheiligt waren ſämmtliche Offiziere der Junkerſchule und
des erſten Artillerie Regiments viele Jngenieur Offiziere
mehrere Offiziere vom erſten Jnfanterie Regiment Letzteres
hatte der Fürſt tags zuvor inſpizirt und dieſelben Offiziere
welche um 2 Uhr morgens mit Revolvern ins Schlafzimmer
drangen hatten abends bei ihm geſpeiſt

Die erſte Nacht brachte der Fürſt in einem Kloſter 25 km
von Sofia entfernt zu Auf dem ganzen Wege nach der

Donau ſchrieen jedesmal wenn der Fürſt den Mund öffnete
um eine Frage auszuſprechen die Offiziere Schweig ſonſt
biſt Du todt Auf dem Schiffe waren beide Brüder zu
ſammen in die Kajüte geſperrt zwei Offiziere mit ge
zogenen Säbeln ſtanden vor der Thür Die Hitze war ſo
ſurchtbar daß ſchließlich der Fürſt den Kopf zum Fenſter
hinausſteckte worauf ihn zwei Soldaten mit dem
Bajonet zurückſtießen und ſofort die Wache alarmirten
Die Bitte nur wenige Minuten freie Luft ſchöpfen zu dürfen
wurde rundweg abgeſchlagen

Die Schiffswache beſtand aus der 2 Compagnie des Donau
Regiments mit ſämmtlichen Offizieren Am Dienstag nachmittag
um 4 Uhr erzolgte die Ankunft in Reni Die Offiziere ver
ſuchten jemand am Land zu finden dem ſie die beiden Prinzen
ausliefern könnten Als dies mißglückte ging das Schiff zur
Nacht wieder in den Fluß zurück Am folgenden Morgen um
8 Uhr wurde wieder gelandet Mittlerweile war der ruſſiſche
TruppenCommandeur ein Oberſtlieutenant zur Stelle nun
wurden beide Brüder unter ſcharfer Bedeckung ans Land
und auf das Bürgermeiſteramt gebracht Der Fürſt bat ihn

r

erröthend wieder erhob und ſich am Tiſch zu ſchaffen
machte

Jch habe überhaupt kein Glück mehr, fuhr Einbeck in
tragikomiſchem Tone fort Sie erinnern ſich Durchlaucht
des jungen Prinzen Siegesmund der uns in Paris eines
Abends in Jhrem Salon klagte man habe in der kleinen
Reſidenz ſeines Vaters das dringende Bedürfniß ein Hoſpital
zu bauen aber es ſei kein Geld dafür vorhanden Ich hatte
an dem Abend im Klub noch die Chance hunderttanſend
Francs im Baccarat zu gewinnen und übergab dieſelbe dem
Prinzen Er iſt ſeitdem in ſeine Heimath zurückgekehrt und
ſandte mir vor Kurzem als Dank ein Adelsdiplom Jch
konnte es bisher aus Achtung für ihn nicht ablehnen aber
aus Achtung für mich auch nicht annehmen und es einem
andern zu ſchenken bin ich doch auch nicht befugt

Andere haben es ſchon billiger erworben Liebes Fräulein,
wandte ſich die Fürſtin zu Henrike geben Sie doch meinem
Freunde ein Pröbchen von Jhrem mnſikaliſchen Talent Einbeck
iſt ein Schwärmer für Muſik und ſelbſt ein großer Virtuoſe
Er iſt durch die Hände der erſten Meiſter gegangen

Henrike froh eine Beſchäftigung zu finden ſetzte ſich an das
Piano und Einbeck lauſchte mit ſteigender Andacht

Gerade mein Lieblingl Chopins Variationen über den
Don Juan Er verſank tiefer und tiefer in das Anhören
ſchaute dann entzückt auf das Mädchen erhob ſich leiſe und

Se e ſah ſe Nähenrike ühle ſie ſeine Nähe übertraf ſich ſelbſt im
Spiel während er die Arme auf der Bruſt gekreuzt ihren

folgte und wieder in das Anſchauen ihres Profils
erſank
Als ſie geendet und ermüdet ſich beugte er ſich

und ergriff eins der Notenhefte auf deſſen Titel er ſchon lange
zerſtreut hingeſchant

Jch finde eine Meiſterin, ſagte er Darf ich ein Schüler
dem um ſeiner Geſundheit willen die Aerzte ſeit troſtloſen
Monaten die Uebung der Muſik granuſam unterſagten ſo an
maßend ſein Jhnen ein Quatre mains vorzuſchlagen Er
ſtellte das Heft vor ſie

Henrike fühlte ſich beengt durch ſein Begehren Sein Auf
treten war ihr ſchon peinlich geweſen und ſeine Andeutungen
hatten ſie überzeugt daß er nicht abſichtslos gekommen War s

ſchüſſe abgegeben

nicht genug geweſen daß ſie Berthold hatte begegnen müſſen

W 2

die Donau abwärts reiſen zu laſſen worauf man antwortete
das ginge nicht er würde ſein Leben riskiren denn längs der
Donau ſeien in allen Städten gedungene Mörder ihn
niederzuſtechen oder niederzuſchießen ganze Räuber
banden ſeien anfgeboten ihn einzufangen Der Fürſt ent
gegnete es riskiren zu wollen Da ward ihm ein Telegramm
datirt aus Petersburg unterzeichnet Miniſter Obrutſcheff vor
gewieſen welches lautete Prinz Alexander von Battenberg
nur dieſer Ausdruck war gewählt darf nur über Lemberg
oder Warſchau reiſen

So wurde am Donnerstag früh um s Uhr die Reiſe an
getreten Ein Extrazug war von der ruſſiſchen Regierung be
ſtellt da man dem Fürſten nicht erlauben wollte einen gewöhn
lichen Zug zu benutzen Jn dem Zug waren ein Polizei
Lieutenant und mehrere Gendarmen An der zweiten Station
hielt der Zug ein höherer Beamter Staatsrath und Vertreter
des Gouverneurs trat zu dem Fürſten und verlangte die Be
zahlung des Extrazuges mit ſechshundert Rubeln
ſonſt werde nicht weiter gefahren Der Fürſt hatte un
gefähr ſo viel gerade noch zufällig bei ſich und zahlte

Jn Bender hielt der Zug anderthalb Stunden Vor jeder
Wagenthür ſtand ein Gensdarm mit aufgebvflanztem
Bajonnet Außer einer großen Menge Publikum das den
Fürſten zum Fenſter hinein verhöhnte waren ſämmtliche
Offiziere des Dragoner Regiments deſſen Chef Prinz Alexander
von Heſſen der Vater des Fürſten iſt und à la snite deſſen
Fürſt Alexander bis zur Streichung aus den ruſſiſchen Armee
liſten ſtand auf dem Bahnhoſ zugegen und betheiligten ſich an
der allgemeinen Verhöhnung t

Trotz der Bitten des Fürſten den Wagen beiſeite ſchieben

welchem der Fürſt 600 Rubel zahlen
zu laſſen bis zur Abfahrt geſchah dies nicht

Der beſagte Beamte
mußte benahm ſich ſonſt ſehr höflich zuvorkommend und leiſtete
gewiſſermaßen Adjutantendienſte

Man weiß ja daß die ruſſiſchen Jntriguanten ſeit Jahren
in Bulgarien ihre Thätigkeit gegen den Fürſten Alexander
entfaltet haben Man weiß auch daß eine förmliche Ver
ſchwörung ſchon einmal entdeckt wurde Jetzt ſtellt ſich nun
aber heraus daß nach dieſer Richtung bereits mehr geſchehen
als bisher an die Oeffentlichkeit gedrungen Von einer dem
Fürſten Alexander naheſtehenden Seite ſind dem Vertreter des
B folgende Mittheilungen gemacht worden

Schon vor drei Jahren unternahmen die ruſſiſchen Generale
Soboleff und Kaulbars letzterer damals Kriegsminiſter genau
denſelben Stagatsſtreich gegen den Fürſten wie das mißglückte
Attentat von Burgas und die letzte Verſchwörung Nachts um
2 Uhr es war im Mai 1883 drangen Soboleff und
Kaulbars mit anderen Offizieren perſönlich in das Palais

Der Handſtreich ſcheiterte damals an dem entſchloſſenen
muthigen Auftreten des derzeitigen Ordonnanz Offiziers Marinoff
deſſelben der bei Slivnitza den Heldentod ſtarb Marinoff ver
weigerte den beiden Generalen den verlangten Zutritt zum
Fürſten und drohte mit der Wache von den Waffen Gebrauch
zu machen Auf dem Schloßhof ſtanden unterdeſſen zwei
Wagen zur Entführung des Fürſten bereit Soboleff und
Kaulbars mußten bekanntlich 1883 aus dieſen bisher dem
großen Publikum unbekannten Gründen Bulgarien verlaſſen

Das zweite Faktum iſt das folgende Der Offizier welcher
den Fürſten auf der Entführungsfahrt von Sofia bis zur
Donau begleitete wurde gegen das Ende der Fahrt redſelig
und prahlte mit ſeiner ruſſiſchen Geſinnung 2c Dabei erzählte
er daß der ruſſiſche Militärbevollmächtigte in Sofia Oberſt
Sacharoff ſchon vor fünf Monaten alſo zu der Zeit in welcher
die Konferenz noch tagte alle an dem letzten Staatsſtreich be
theiligten Offiziere bei ſich verſammelt habe Bei der erſten
Zuſammenkunft erklärte Sacharoff wenn die bulgariſche Armee
den Fürſten wegjagte würden alle Offiziere ſich ſehr gut dabei
ſtehen Allerdings müßten nach dem Fortgang des Fürſten
ſämmtliche höhere Offiziere wie früher wieder Ruſſen ſein
aber um ihnen zu beweiſen wie ſehr dem Czaren ihre e
am Herzen lägen gebe er Sacharoff ihnen das feierliche Ver
ſprechen im Namen des Czaren daß alle Brigadecommandeure
ruſſiſcherſeits penſionirt werden würden alle Stabsoffiziere
die ſolcherweiſe ihren Poſten verlören würden dieſelben An
ſtellungen in der ruſſiſchen Armee erhalten

J

Nach Schluß der Redaktion geht uns noch das folgende
Telegramm zu

Ginrgetvo 29 Aug abends Telkegr Die Ueber
fahrt des Fürſten Alexander nach Ruſtſchuk erfolgte
auf der nämlichen Yacht welche denſelben am 23 d
nach Renui brachte unter ungansgeſetzten Frendenknud
gebungen alle Schiffe waren feſtlich beflaggt von den
Schiffen und Geſchützen Ruſtſchuks wurden Frenden

Auf der Landebrücke in Ruftſchuk
e

Die Fürſtin aber bat erröthend räumte ſie ihm den
zu neben ſich und im Wetteifer flogen ihre Hände über die

aſten

Als ſie geendet erhob ſie ſich haſtig ſfieberhaft erregt
Banger war s ihr ſchließlich geworden wenn ſie ſich dachte
neben wem ſie ſitze wenn ſeine Hand die ihrige berührte ſie
machte Fehler ward verwirrt und athmete endlich wie erlöſt
auf als ſie ſich erheben konnte

Einbeck empfahl ſich zeitig nicht ohne einen letzten bedeut
ſamen Blick auf ſie der ihr deuten ſollte was ſie zu verſtehen
zitterte und mit ſchwer bedrücktem Herzen erreichte ſie ihr
Zimmer um zum Diner Toilette zu machen

Aber ſchon an der Tafel ſollte ſie ihm nicht nur wieder
begegnen Einbeck ein bekannter Gaſt in dieſem Hotel hatte
ſich ſeinen Platz neben dem ihrigen beſtellt und mit Herz
klopfen ſah ſie daß er ſich des Stuhles an ihrer Seite be
mächtigte

Jch bitte um die Gnade Sie nur wenige Minuten allein
ſprechen zu dürfen, bat er leiſe als die Fürſtin eben mit
ihrem Nachbar plauderte Jch verpflichte mich nichts von
meiner Perſon zu reden Darf ich ich Jhnen morgen früh
zufällig im Garten begegnen

Henrike ſah ſich in der peinlichſten Verlegenheit aus der ſie
die Fürſtin abſichtslos mit einer an ſie gerichteten Frage
rettete Sie blieb ihm die Antwort ſchuldig und Einbeck s
Unterhaltung war ſeitdem matt und geiſtlos Auch als man
ſich nach der Tafel trenute ward ihm keine Antwort auf eine
neue ſtumme Frage

Henrike verlebte eine troſtloſe Nacht Von ihrem Ver
lobten war ſeit einem Monat kein Brief mehr angekommen
auch von den Eltern nicht nur der Bruder mußte ihr in den
Weg kommen und ſie fürchtete ſich auch vor dieſem War
was ſie in der Nacht als eine Möglichkeit beunruhigte die
Fürſtin in ihrer Herzensgüte mit Einbecks Anſichten bekannt
und billigte ſie dieſelben War er vielleicht gar mit Wiſſen
ihrer Eltern gekommen Die Frage warf ſie ſchlummer
los auf dem Lager umher und berührte wirklich der Schlaf
ihre Augen ſo ſchreckte ſie die Erinnerung an den Schatten
auf der in der Nähe von Metg s Wohnung an ihr vorüber
geſtrichen

Fortſ folgt

ſowie eine von dem Kammerpräſidenten Stambuloff
geführte Deputation
nnaufhörlichen ſtürmiſchen Kundgebungen in das fürſt
liche Palais geleitet die Weiterreiſe nach Siſtowo
erfolgt morgen früh

Politiſche Ueberſicht
Jn dem am Sonnabend unter dem Vorſitze des Präſi

denten Grévy im Palais Elyſée abgehaltenen Miniſter
rathe theilte Freycinet die über die Ereigniſſe in Bulgarien
eingegangenen Meldungen mit und bemerkte daß die Abſichten
des Fürſten Alexander bis jetzt noch unbekannt ſeien Was
die Verhandlungen mit dem Vatikan über die Errich
tung einer diplomatiſchen Vertretung in Peking beträfe
ſo dauerten dieſelben noch fort
Entſchluß gefaßt Nach den jüngſten Depeſchen aus Indien
und China ſeien bei Laokai einige Angriffe ſeitens
der Piraten vorgekommen Die Lage in Annam ſei
unverändert

Das Material bezüglich der letzten Volks zählung in
Frankreich liegt dem pariſer Miniſterium des Jnnern ſei

Betracht kommt Es fehlen demnach einſtweilen noch die
Zahlenergebniſſe aus Korſika Algerien und den überſeeiſchen
Kolonien doch wird angenommen daß binnen etwa 14 Tagen
ſämmtliche Jnformationen zur Stelle ſein und ſomit die Regie
rung in den Stand ſetzen werden die ziffermäßigen Nachweiſe
der Bewegung der Bevölkerung für den Zeitraum von 1881
bis 1886 zu erbringen Die Volkszählung fand in Frankreich
am 29 und 30 Mai d J ſtatt Am 15 oder 20 k M
ſieht man der amtlichen Bekanntmachung des Geſammt
ergebniſſes im Journal officiel entgegen ſammt einem Er
laß des Präſidenten der Republik welcher den Abſchluß der
Zählungsarbeiten verkündet und die Geſammtzahl der Ein
wohner Frankreichs nebſt Kolonien angiebt Dieſe Zahl be
trug im Jahre 1881 37,672,000 Einwohner ſoweit die neueſten
ſtatiſtiſchen Erhebungen vermuthen laſſen dürfte die Zählung
des laufenden Jahres entgegen den letzthin verbreitet geweſenen
Zeitungsnachrichten keinen Rückgang der Bevölkerung ergeben
ſondern im Gegentheil einen Zuwachs von etwa 450,000
Köpfen Die Geſammtziffer ſtiege demnach auf 38,025,000 bis
38,105,000 Einwohner Unter den großen Städten weiſen
Lyon Marſeille Toulon Bordeaux einen Zuwachs von 22,000
bis 35,000 Köpfen auf Die mittleren Departenments
Aveyron Tarn Lot Cantal u ſ w ſind gleichfalls an Ein
wohnerzahl gewachſen und zwar im Verhältniß des Ueber
ſchuſſes der Geburten über die Sterbefälle Jn den
Departements des Oſtens ſowohl als des Weſtens iſt die Be
völkerung beinghe ſtationär geblieben Die Departements der
unteren Seine der unteren Loire und die anderen mit See
häfen verſehenen Departements verzeichnen eine durchſchnittliche
Bevölkerungszunahme von 12,000 bis 17,000 Einwohnern
Das Seinedepartement d h die Hauptſtadt Paris ſelbſt hat
nur um einen ganz unbedeutenden Betrag an Seelenzahl zu
genommen

Der engliſche Botſchafter Thornton überreichte der
Pforte ein Memorandum über die Nothwendigkeit den
Art 61 des Berliner Vertrages betreffend die Durch
führung von Reformen in Armenien zur Ausführung
zu bringen um dadurch einer anderen Macht den Vorwand
zu einer Jntervention zu nehmen

e

Nleinere telegravhiſche Mittheilungen
London 29 Aug Die anläßlich der Verurtheilung des

hat heute nachmittag 5 Uhr auf dem Trafalgar Square ſtatt
gefunden Zu derſelben trafen aus verſchiedenen Stadttheilen
Züge von Sozialiſten ein wobei die Muſik die Marſeillaiſe
ſpielte Mehrere Reden wurden gehalten und Reſolutionen an
genommen in welchen die Freilaſſung Williams gefordert und die
Nothwendigkeit der Emanzipation der Arbeit ſowie das Recht
der Arbeiter die Mittel zur Produktion ſelbſt zu beſitzen ver
langt wurden Die Polizei war zu Fuß und zu Pferde in großer
Zahl in der Umgebung des Trafalgar Square aufgeboken es
kam jedoch keine Unordnung vor

Belgrad 28 Aug Die Königin Natalie iſt heute früh
6 Uhr zu mehrtägigem Aufenthalte nach dem ſerbiſchen Bade
Kiſſela Woda bei Arendjelowatz abgereiſt

Petersburg 29 Aug Die Flottenmanöver in den
finniſchen Scheeren beginnen morgen und ſollen bis zum nächſten
Donnerstag dauern

Deutſches Reich
Berlin 29 Aug Se Maj der Kaiſer empfing heute

vormittag 11 Uhr auf Schloß Babelsberg den Vortrag des
Reichskanzlers Fürſten von Bismarck Jhre Majeſtät
die Kaiſerin wohnte vormittags dem
Friedenskirche bei Am Nachmittag fand auf Schloß Babelsberg
bei Jhren Majeſtäten Tafel ſtatt zu welcher der König von
Portugal die Kgl Prinzen und die zur Umgebung des Königs
von Portugal gehörigen Herren Einladungen erhalten hatten
Später fand eine Dampferfahrt nach dem Wannſee und der
Pfaueninſel ſtatt Zu Ehren des hohen Gaſtes hatte geſtern
nachmittag auch beim Kronprinzen in der Jaspisgallerie des

Prinz und die Prinzeſſin Wilhelm der Erbprinz und die
Fran Erbprinzeſſin von Meiningen ſowie zahlreiche andere
Herrſchaften theilnahmen Nach der Tafel begab ſich der König
von Portugal in Begleitung des Kronprinzen zu Wagen uach
Schloß Sansſouci beſuchte dort die Zimmer Friedrichs des
Großen und folgte darauf einer Einladung des Kaiſers und der
Kaiſerin nach Schloß Babelsberg Vor der Tafel hatte der
König in Begleitung des Hofjägermeiſters v Heintze eine Pirſch
fahrt durch den königlichen Wildpark unternommen Jn flottem
Trabe ging es in den herrlichen von mächtigen Buchen und
Eichen beſtandenen Forſt und bald ſollte es ſich zeigen daß der
Ruf des Königs als ſehr waidgerechter Jäger und ſuperber
Schütze ſich bewährte Der König ſchoß aus ſeinen eigenen für
die Reiſe mitgenommenen vortrefflichen eder hre Vier
Schüſſe hatte er nur abgegeben und das Reſultat der Jagd be
trug 4 Hirſche darunter 3 Zwölfender und einen Zehnender
wovon er zwei in vollſter Flucht doublirte Jeder Schuß war
ſo wohlgezielt und ſaß ſo ſicher daß der getroffene Hirſch ſofort
zuſammenſtürzte und nicht das geringſte Lebenszeichen mehr gab
Der Kaiſer und die Kaiſerin werden nächſten Dienstag abend
von Potsdam bezw Schloß Babelsberg nach Berlin kommen
um am nächſten Tage der großen Herbſtparade des Garde Corps
auf dem Tempelhofer Felde beizuwohnen Der Kronprins
begleitete geſtern abend den König von Portugal nach Beendigung
der Feſtlichkeiten in Potsdam von dort nach Berlin ſtattete hier
dem Reichskanzler Fürſten Bismarck einen Beſuch ab und
verbrachte dann den Abend bei der Generalin von Albedyll in
der Neuen Oxangerie

begrüfßzten den Fürſten die Metropoliten und Konſuln

Der Fürſt wurde hierauf unter

der Papſt habe noch keinen

kurzem vollſtändig vor ſoweit das eigentliche Frankreich in

Sozialiſten Williams angekündigte Monſtrever ſammlung

Gottesdienſte in der

Neuen Palais ein größeres Mahl ſtattgefunden an welchem der
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Der Reichskanzler Fürſt Bismarck iſt mit ſeiner Ge
mahlin am
in Berlin eingetroffen

Endlich iſt auch bei der Nordd Allg Ztg etwas
eingetroffen über die bulgariſchen Angelegenheiten
und zwar etwas recht Merkwürdiges Der Artikel lautet

Wenn die Serben ihren Daiß vertrieben hätten ſo würde
unſerer Ueberzeugung nach die Preſſe welche ſich heute in ſo

m Worten des Fürſten Alexander annimmtkein Wort der Sympathie gefunden haben Die Entthronung
des Königs Milan würde die Germaunia die Freiſinnige
Genug das Berliner Tageblatt und deſſen Freunde und

enoſſen kalt gelaſſen haben trotzdem ein ſolches Ereigniß für
Deutſchland von Bedeutung geweſen wäre weil Oeſterreich
dadurch mehr berührt worden ſein würde während durch die
Vorgänge in Bulgarien wir haben das ſchon einmal hervor
gehoben unſere Jntereſſen nicht tangirt werden Woher
alſo dieſe plötzliche leidenſchaftliche Erregung für den Fürſten
Alexander Fühlen Herr Eugen Richter und Herr Windthorſt
ſich etwa verpflichtet für die Aufrechterhaltung der beſtehenden
Verträge einzutreten Dann iſt es uns unbegreiflich warum
ſie nicht vor einem Jahre beim Ausbruch der rumeliſchen
Erhebung gegen jenen Vertragsbruch zu Felde gezogen ſind
Jſt es die Verehrung für die Perſon des Fürſten Alexander
welche die ultramontan freiſinnige Liga zu den in Rede
ſtehenden Preßerzeugniſſen begeiſtert Auch das ſcheint uns
kaum glaublich Selbſt dieſe Herren ſollten doch ſo viel Ver
ſtändniß beſitzen daß ſie ihr politiſches Urtheil nicht lediglich
nach perſönlichen Schwärmereien einrichten Herr Windthorſt
und Herr Richter werden doch nicht umhin können an
zuerkennen daß kein deutſcher Staatsmann das Recht
hat unſere freundſchaftlichen Beziehungen zu Ruß
land zugunſten eines Fürſten von Bulgarien zu opfern
und wäre derſelbe auch ein Engel in Menſchengeſtalt
Der ganze in Frage ſtehende Preßfeldzug iſt um ſo unbegreiflicher
als Diejenigen die ihn führen ſich doch wohl darüber klar
ſein müſſen daß ſie der Sache des Fürſten durch ihre Partei
nahme nur ſchaden können Wenn die Germania und die
Freiſinnige Zeitung dem Fürſten Alexander ihre Protektion

gewähren ſo kompromittiren ſie denſelben nothwendig in den
Augen jeder deutſchen Regierung Nach dem Satz Nenne
mir Deine Freunde und ich werde Dir ſagen wer Du biſt,
wird jeder deutſchſühlende Mann aus einer ſolchen Protektion
den Schluß ziehen müſſen daß in der Perſon dieſes Fürſten
etwas das Deutſche Reich Bedrohendes liege und alſo würden
Hr Richter und Hr Windthorſt wenn ſie wirklich der Batten
bergſchen Sache nützen wollten wohl daran thun zu ſchweigen
Jedenfalls läge es nicht nur im Battenbergſchen ſondern
vor allem in ihrem eigenen Jn ereſſe daß ſie derartige un
ſinnige Behauptungen vermieden wie die von dem ruſſiſchen
Faunſtſchlag ins deutſche Antlitz Nicht wir ſondern Rußland
hat ſeiner Zeit den Prinzen Alexander zum Fürſten von Bul
garien gemacht wäre ſeine Entthronung überhaupt ein Fauſt
ſchlag ſo müßte es ein gegen Rußland gerichteter ſein

Wir wollen die Motive welche den Ultramontanismus und
den deutſchen Freiſinn beſtimmen nicht weiter unterſuchen Nur
möchten wir noch konſtatiren daß dieſe ganze in Rede ſtehende
Erſcheinung für jeden einigermaßen politiſch angelegten Kopf
etwas Unverſtändliches iſt ſie erinnert an jenen Polen
R von dem Deutſchland vor 50 Jahren heimgeſucht
worden iſt
Wenn der Artikel überhaupt etwas beweiſen ſoll ſo beweiſt

er nur daß bei der Nordd Allg Ztg das Verſtändniß
für die zweifelhafte ruſſiſche Freundſchaft größer iſt als die
jenige für die nationalen Empfindungen des dentſchen Volkes
Und lediglich um dieſe Empfindungen handelt es ſich hier
Eine Jntervention zugunſten des Fürſten Alexander ſeitens
Deutſchlands hat Niemand verlangt und wenn die Nord
deutſche dieſes angebliche Verlangen bekämpft ſo iſt das ledig
lich ein Verſuch durch einen Kampf gegen Windmühlen den
eigenen Rückzug zu decken

Der Parteitag der nationalliberalen Partei für
die Rheinprovinz und Weſtfalen wird Sonnabend den
2 und Sonntag den 3 Oktober in Köln ſtattfinden

Die Reich stagserſatzwahl im Wahlkreiſe Grauden z
Strasburg iſt auf den 20 Oktober feſtgeſetzt Die Aus
legung der Wählerliſten beginnt am 20 September Aus
dieſer auffallenden Verzögerung der Erſatzwahl kann man
ſchließen daß die Berufung des Reichstags auch in dieſem
Jahre nicht vor dem November ſtattfinden wird

Metz 28 Ang Der Großherzog von Baden welcher
ſich am 25 d nach Straßburg begeben hatte iſt heute von dort
hierher zurückgekehrt um die noch bis zum 31 d dauernde Be
ſichtigung der hier garniſonirenden Truppen fortzuſetzen Zu
ggr u Großherzogs fand heute abend großer Zapfen
reich ſtatt

m

Halle den 30 Auguſt
Meteorologiſche Station

29 Aug 10 U abßsrwe 30 Aug 6 U m

Barometer Millimeter 755 9 755 7Thermome ler Celſius 18,0 15 5Relative Feuchtigkeit 79 91Wind O 1 SO6 U früh Thaupunkt n d K H 11,9
Waſſerwärme der Saale 17 Gr R

Welterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

29 Aug 8 U morgens In den Luftdruckverhältniſſen hatte eine Verſchiebung oſtwwärts ſtattgefunden ſodaß der höchſte Druck über dem öſtl Mittel
europa ſich befand während die Depreſſion in Weſten über den Hebriden ſich
befand und an Tiefe zugenommen hatte 752 Mittelenropa hatte auhiges
heiteres Wetter mit im weſtl Theile hoher im öſtl Theile weniger hoher
Temperatur Haparanda 756 9 Nord leicht wolkenlos Hamburg 766 15
Südoſt leicht wolkenlos Wien 766 18 Nordweſt ſtill wollenlos Nizza 763

25 ſtill heiter Paris 764 4 17 Oſt ſtill dunſtig Am 27 Aug 7 Uhr
de 760 20 Nord ſtill Regen Die übrigen Stationen halten nicht

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
kg ſF Leider zu ſpät für die Jubiläumsausſtellung iſt die Vier
Sag eraruppe vom Bildhauer Pohlmann vollendet worden
Schwierig aber dankbar iſt die Aufgabe der ſich der Künſtler

gezogen und in trefflicher Weiſe gelöſt hat Die Nat Ztg
t ildert das Kunſtwerk wie folgt Den Mittelpunkt der höchſt
Grreich komponirten Gruppe bildet die ehrſurchtsgebietende
drſtalt unſeres Heldenkaiſers in der großen Generalsuniform und
u Hermelin ſitzend auf einem Thronſeſſel in Renaiſſanceſtil
der em vier Stufen hinauf führen die mit dem Krönungsteppich
ne ſind Das Auge des Kaiſers iſt leicht nach oben gerichtet

eine Bewegung mit der linken Hand begleitet ſeinen Blick
e d die rechte auf dem Knie ruht und die Rolle der deutſchen

itcdewerfaſſun hält Rechts vom Kaiſer ſteht bereits mit dem
ber en Fuße auf der erſten tufe des Thrones der Kronprinz in
gericht ſſorm der Paſewalker Küraſſiere das Auge auf den Kaiſer
die Je Die Rechte hält den Pallaſch während die Linke auf
Uniſocgſoſſung deutet Prinz ken links vom Throne in der
des St der Gardehuſaren umfaßt mit der einen Hand das Heft

onnabend abend gegen Mitternacht wieder des
rin Friedrich Wilhelm endlich ſitzt halb liegend auf den Stufen

hrones Wie zum Spiel greift er mit dem rechten Händchen
r Fahnenſtock mit dem linken aber hat er einen HZipfel des

chweren Fahnentuches erfaßt als wolle er ſich in die Reichs
fahne hüllen die ſein Vater mit ſtarker Hand hält Die Vorder
front des Sockels ziert ein Schild mit dem deutſchen Adler und
der Kaiſerkrone

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c
iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 29 Aug Am 3l1 d wird die neue evan
geliſche Kirche in Leinefelde durch Hrn GeneralSuperint
D a hlber agdehnrg eingeweiht Der Apotheker in Ers
hauſen welcher in die Nagelſche Kurpfuſchereiſache von Han
nover verwickelt iſt hat heimlich die Flucht ergriffen Jm

e Duderſtadt hatte ſich das ältere Dienſtmädchen
Inredlichkeiten zuſchulden kommen laſſen Um den Verdacht von

ſich abzulenken ſchrieb das Mädchen im Namen der zweiten
Magd eines jungen 15jährigen Mädchens an die Eltern
derſelben einen Brief in welchem die Tochter ſich als Diebin
bekennt und mittheilt daß ſie aus Scham ſich das Leben nehmen
wolle Jn der folgenden Nacht hat nun das ältere Mädchen
alſo die wirkliche Diebin die jüngere Magd im VBett und im
Schlaf zu erdroſſeln bezw erſticken verſucht indem ſie die
Kiſſen auf das Geſicht deſſelben drückte Das Mädchen erwachte
aber befreite ſich mit äußerſter Anſtrengung und rief um Hilfe

Jn Wanfried iſt am Donnerstag in der Bär ſchen Schneide
mühle der Dampfkeſſel explodirt wobei auch ein Arbeiter
ſchwer verletzt wurde Derſelbe war durch das Dach in den an
ſtoßenden Garten geſchleudert worden Ein Grubenunfall
ereignete ſich geſtern in der Grube Treue bei Offleben Der
Pulſometer platzte und die kochenden Dämpfe verletzten einen
Steiger und zwei Bergleute

S Landsberg Bez Halle 29 Aug Die Arbeitszeit der
hieſigen Zuckerfabrik beginnt der verſpäteten Ernte wegen erſt
am 28 Sept Der Stand der Zuckerrüben iſt ein vorzüglicher
Während im Vorjahre Ende Auguſt die Rüben ſchon am Ver
welken waren erſcheinen ſie in dieſem Jahre noch im vollen
Wuchſe Die hieſige Zuckerfabrik zahlt 1886 für Kaufrüben
80 Pf der Centner

d SHettſtedt 29 Aug Heute feierte der hieſige Männer
Turnverein ſein 10jähriges Stiftungsfeſt Um 3 Uhr bewegte
ſich ein Aufzug an dem auch 8 freinde Vereine theilnahmen vom
Markte ans durch die Hauptſtraßen der Stadt nach dem Schul
platze woſelbſt ein Preis und Schauturnen ſtättfand

oo Mansfeld 29 Aug Dieſer Tage kamen auf dem Wege
von Kloſtermansfeld nach Großörner einem hieſigen Bergmann
drei Handwerksburſchen entgegen von denen einer ſich im Zu
ſtande der Trunkenheit befand Der Bergmann mußte über die
Bewegungen des Betrunkenen lachen worauf derſelbe auf ihn zu
trat ihm eine Piſtole auf die Bruſt ſetzte und ihm drohte H
wenn Du noch lachſt ſchieß ich Dich todt Als der Mann dem
Burſchen die Piſtole entreißen wollte entlud ſich dieſelbe und der
Schuß ging dem Bedrohten durch die Hand

Bei einer Küraſſier Attacke während der Beſichtigungen
der 8 Kavalleriebrigade ſeitens des kommandirenden Generals
Grafen von Blumenthal am Freitag iſt wie der Merſeburger
Korreſp berichtet ein bedauerlicher Unfall vorgekommen Es
ſtürzten 6 Kürgſſiere wobei ein Pferd das Genick brach und auf
der Stelle getödtet werden mußte Auch der Adjutant des Grafen
v Blumenthal Pr Lieutenant v Wagner kam mit ſeinem Pferde
zum Sturz und erlitt eine anſcheinend nicht unerhebliche Be
ſchädigung

r Altenburg 29 Aug Feuer in der Ausſtellungs
halle Dieſes Zeichen ertönte heute vormittag galt aber nur
dazu mit der für heute in Ausſicht genommenen großen Feuer
wehr Uebung zu beginnen Es findet nämlich heute hier der
3 Abgeordnetentag der Feuerwehren des altenburger
Landes ſtatt der mit einer allgemeinen Schulübung früh 7 Uhr
ſeinen Anfang nahm Sämmtliche Feuerwehren gingen in langem
Zuge nach dem Ausſtellungsplatze während die geſammte
ſtädtiſche Feuerwehr um den Platz herum Aufſtellung nahm um
des Alarmſignals zu harren Es war angenommen daß im
Hauptgebände Feuer bei Südweſtwind ausgebrochen ſei und
während ſich nun hier das Steigercorps ſtädtiſche und Turner
ſeuerwehr thätig zeigten nahm die Kriegerfeuerwehr das in
Gefahr ſchwebende Bauernhaus in Schutz Scherzhaft wirkte
es als aus dem oberſten Fenſter eine Altenburgerin jämmerlich
ſchreiend und zitternd auf einer Leiter herabſtieg dabei immer
die Miene um Nachwerfen ihrer Sachen anrufend Dieſe aber
rettete ſich ſelbſt durch einen Sprung aus dem oberſten Fenſter
Plötzlich ward gemeldet daß zwei Steiger in Gefahr die
Kameraden greifen raſch zum Sprungtuch in welches dann beide
aus der Höhe der Jnduſtriehalle herabſprangen Dem Rückzuge
nach der Stadt folgte auf dem Markte eine Parade in Gegenwart
des Prinzen Moritz Vertreten waren 15 Feuerwehren mit je
einem Muſikcorps 212 Uhr fand eine Sitzung ſtatt in der als
hauptſächlichſter Punkt das Unterſtützungsweſen behandelt wurde
Wir wollen nicht wünſchen daß unſere Feuerwehr während der
Ausſtellung ſich noch in Wirklichkeit mit Feuer in der Aus
ſtellungshalle zu beſchäftigen hat

Vermiſchtes
Bismarck in Reichenbach Auf der Reiſe von

Franzensbad nach Berlin paſſirte der Reichskanzler auch den
Bahnhof Reichenbach i V Ueber den Anuſenthalt daſelbſt be
richtet das Neichenbacher Wochenbl nachdem es die wieder
holten Hochrufe erwähnt die dem Fürſten von dem zahlreichen
Publikum dargebracht wurden u a folgendes Das freude
ſtrahlende Geſicht eines entblößt zur anderen Seite des Wagen
fenſters ſtehenden Herrn ins Auge faſſend ſprach der Fürſt dieſen
an Sie haben recht gute Würſtchen hier Wer macht denn die
Sind recht gepfeffert die Herren müſſen viel Durſt darauf be
kommen Doch das Vier ſcheint auch ſehr gut Ein hieſiger
Fleiſcher Man liebt das hier Durchlaucht unſere Biere hierſind gut erwiderte der Angeredete Eiſengießereibeſitzer Ferdi

nand Braun und ſofort ſchloſſen ſich an dieſe gemüthliche Scene
wieder die brauſenden Hochs von vorhin an Eine Stimme aus
dem Hintergrunde wünſchte Sr Durchl daß er noch lange dem
Reiche geſund erhalten bleibe Ein freundliches Nicken und Lüften
des Hutes war der Gegengrüß Bismarcks das Volk ſekundirte
die Scene mit abermaligem Hurrah Durchl ſehen recht wohl
aus, unterbrach nachher Hr Braun die eingetretene Ruhe Die
Kur ſcheint gut bekommen Nun nein Gaſtein hat meine
Nerven etwas angegriffen, entgegnete Bismarck und begeiſterte
Hochs beſiegelten auch dieſen natürlichen Gedankenaustauſch

Der politiſche Himmel hat ſich recht umdüſtert Durchl Man
hat in den letzten Tagen Sorge gehabt, erfaßte Herr Braun
von neuem das Wort Der Kanzler blieb hierauf die Antwort
ſchuldig richtete ſich hoch auf und lehnte ſich von neuem in das
offene Fenſter Gewiß man iſt nach dem Sturz des Fürſten
Alexander zu Anfang der Woche um den d beſorgt ge
weſen beſtätigte nochmals Herr Braun doch man hat mit
vollem Vertrauen jederzeit zu Jhnen emporgeſehen Nun die

liegt doch wohl nicht ſo nahe J bewahre leſen Sie
Goethe s Fauſt war die lakoniſche Antwort des Fürſten Reichs
kanzler Durchl was Sie hier ſehen wir Reichenbacher ſind
ute Deutſche Wir ſtehen treu auf Je Seite auf uns können

Durchl rechnen Das iſt ſchön das freut mich entgegnete
der Kanzler auf dieſe patriotiſche Gefühlsentwickelung des
Hrn Braun Doch nür wenn Noth an Mann gehtDi Sobels in der Scheide mit der andern die ReichsfahneSo de der Fahne ruht leicht an ſeiner Schulter der untere

agegen ſtützt ſich auf einer der Thronesſtufen Der kleine ſetzte der Fürſt hinzu Auch ich bin wenn es uothwendig wird gern noch einmal dabei, tieß ſich in dieſem

Augenblick Herr Reviſor Schmidt aus Zwickau vernehmen
zu dem ſich wendend Fürſt Bismarck frug Haben Sie ſchon
Kriege mitgemacht Sie haben wohl bei den Schützen bei
Schwarzen geſtanden Jn Plauen bei dem 105 Fenhe
Durchlaucht erwiederte der Angeſprochene Losbrechende
ſetzten in dieſem Momente der Unterhaltung ein Ziel Fürſt
Bismarck hoch rief es aus hundert Kehlen auch die Familie
Sr Durchlaucht ſoll leben rief eine kräftige Stimme eine kurze
Pauſe benutzend dazwiſchen und von neuem Hoch und wieder
Hoch Bei dieſer letzteren Begrüßung winkte Fürſt Bismarck
ſeine Gemahlin ans Fenſter die dankend ſich verneigte So hielt
die Lage noch einige koſtbare Minuten an ein
älterer Herr wünſchte glückliche Reiſe der Fürſt dankte das
Volk brach in Hürrah aus Mit jedem Anugenblick ſtieg die
Stimmung höher und als der Zug ſich wieder in Bewegung ſetzte
und Hr Braun dem Fürſten Reichskanzler noch herzhaft und
freudig bewegt zurief Auf fröhliches geſundes Wiederſehen im
nächſten Jahr da machte ſich ein Jubel Luft den nur eine
wahr9afte und innerſte Begeiſterung hervorzubringen im ſtande
iſt Das Volk drängte förmlich dem Zuge nach die Beamten
hatten ihre liebe Noth und der große Kanzler ſelbſt machte die
Andrängenden auf die Gefahr aufmerkſam und ſuchte ſie durch
Worte und Handbewegungen zurückzuhalten

Ein Autodafé Jn einem berliner Offizier Kaſino wurde
die Montag Nummer der Poſt welche den offiziöſen Artikel
über die Abdankung des Fürſten von Bnlgarien enthielt unter
Pfuirufen verbrannt Auch ein Zeichen der Zeit

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 28 Aug Die Berichte von den geſtrigen aus

wärtigen Börſen tragen meiſt die Bezeichnung feſt das Geſchäſt blieb aber
veſchränkt Die feſte Haltung zeigte daß die politiſchen Verhältniſſe günſtiger
veurtheilt werden und zwar auf die franzensbader Zuſammenkunft Jn Frank
furt entwickelte ſich vorübergehend eine matte Haltung auf das Gerücht
Fürſt Alexander kehre nach Bulgarien zurück Abends war
dort die Haltung auf örtliche Verkäufe theilweiſe ſchwächer Die Geſchäftsſtille
zeigt daß die günſtigere Beurtheilung der Politik nicht kräftig genug wirkte
um größere Transaktionen zu veranlaſſen Jn Wien haben ſich die Reports
vertheuert Jn Peſt veranlaßt eine kleinere KuliſſenJnſolvenz Deckungs
Ankäufe Während aus Wien von der Vorbörſe ſchwankende Haltung gemeldet
wurde eröffnete die hieſige Börſe in abwartender Haltung ermattete jedoch
ſehr bald auf die Ungewißheit über die Entſchließungen des Fürſten von
Bulgarien gleichmäßig auf allen Gebieten Es fanden vorwiegend September
Abſchlüſſe ſtatt und die Liquidation kann als faſt beendet angeſehen werden
Kredit waren ziemlich feſt dagegen Diskonto Kommandit und beſonders
Berliner Handel nachgebend Letztere auf die Gerüchte über die verſchobene
Einlöſung der ſerbiſchen Schatzbonss Jnländiſche ſpekulaiive Bahnen blieben
weiter matt beſonders Mecklenburger welche 18 Proz niedriger notirten
Für Oſtpreußen wurde anfangs 1 Proz Deport bezahlt Auch Mainzer waren
ſchwächer Franzoſen und Lombarden gut behauptet Duxer und Galizier etwas
beſſer Warſchau Wiener ſchwach Schweizer Bahnen wieder beſſer nur Centrai
abgeſchwächt Montanwerthe im Anſchluſſe an die nachgebenden glasgower
Notirungen matt und nachgebend beſonders waren Bochumer ſtark angeboten
Ruſſiſche Anleihen anfangs feſt ſpäter abgeſchwächt Ungarn niedriger ebenſo
Serben matt Auch ſpäter blieb die Haltung wie dereits ielegraphiſch gemeldet
ſchwach und reſervirt ermattete aber ſchließlich wieder ganz erheblich als ſehr
beſtimmt auftretende Gerüchte von der Ankunft des Fürſten von Bulgarien
ſprachen Die Kurſe ſtellten ſich ausnahmslos niedriger Mecklenburger
waren vorübergehend erholt gaben aber bald wieder nach Oſtpreußen be
hauptet Bergwerke weiter recht matt Auch Ruſſen und andere auswärtige
Renten ſchwach Serben angeboten Die flauen auswärtigen Berichte würden
einen entſprechend ungünſtigen Verlauf des hieſigen Getreidemarktes haben
vorausſetzen laſſen aber die im Verkehr mit Roggen ſeit einiger Zeit bereits
recht auffällig hervortretende Widerſtandsfähigkeit war auch heute mächtig
genug um nicht nur die anfängliche Neigung zum Rückſchritt zu veſeitigen
ſondern auch um die Preiſe von neuem wenigſtens zeitweiſe etwas zu ſteigern
Angebot das ſich anſcheinend auf ruſſiſche Waare ſtützt hat die Beſſerung
ſchließlich allerdings wieder verdrängt Weizen fand zwar nur wenig Be
achtung aber die Verkäufer waren nicht zahlreich erſt gegen Schluß der Börſe
haben ſie ſich den etwas ſchlechteren Geboten gefügt Hafer iſt matt und ſtill
Rüböl blieb unverändert Für Spiritus war die Kaufluſt entſchieden im
Uebergewicht und es kam bei beſſeren Preiſen zu leidlich regem Umſatze Das
anhaltend trockene Wetter ſcheint die Meinung ſtärker anzuregen

Wien 29 Aug Telegr Privatverkehr
278,80 49 ungar Goldrente 107,67, Unbelebt

Wien 29 Aug Jn der heutigen Tier der Kommiſſion des Jnter
nationalen Saatenmarktes wurden die diesjährigen Ernte Er
gebniſſe im Verhältniß zu einer Mittelernte feſtgeſtellt Für die Weizeu
ernte ergab ſich folgendes Reſultat die Ziffern in Klammern ſind die ent
ſprechenden Vorjahrsziffern Oeſterreich 92 104 Ungarn 87 117
Preußen 95 94 Sachſen 95 100 Baiern u zw Franken 102 100
Schwaben 105 100 Ober u Nieder Baiern 95 105 Pfalz u Wetterau 96
100 Baden 85 97 Würtemberg 97 99 Ober Jtalien 125 70 Mittel

Jtalien 80 78 Schweiz 100 125 Holland 90 95 Frankreich 85 95 Eng
land 90 95 nördliches Rußland 85 80 Mittel Rußland 55 75 Podolin 60
90 Beſſarabien 80 100 Rumänien Moldau 85 1 kleine Walachai 95
75 große Walachai 75 110 90 Serbien 90 110 Die Weizenernte
Jndiens wird auf 77 Millionen metriſche Centner diejenige Amerikas auf
435 Millionen Buſhels gegen 357 Millionen im Vorjahre verauſchlagt

Berlin 29 Aug Laut Aushang des kaiſerl HauptTele
a e hier iſt die telegraphiſche Verbindung mit
Bulgarien über Serbien und Rumänien unſicher die auf
dem Umwege über Konſtantinopel aber eine regelmäßige wenn
auch koſtſpieligere

Konſtantiuopel 29 Aug Telegr Die Bankiers in Galata haben
ſich dahin geeinigt der Pforte die verlangten 6900,000 türk Pfd
vorzuſtrecken

Eine Anzahl öſterreichiſcher Lebensverſicherungs
anſtalten beſchloß die Erhöhung ihrer Prämienſätze da
die bisherige Gebührentabelle auf einem allgemein höheren
Zinsfuße beruhe und durch das unausgeſetzte Sinken deſſelben
die Anſtalten weder im ſtande ſeien ihre Kapitalien wie bisher
fruchtbringend anzulegen noch bei den bisherigen Prämien in
Ableben und Erlebens Fällen die betreffenden Verſicherungs
ſummen auszuzahlen

Man kerichtet dem Berl Akt daß bevor die letzten Angebote auf
die Bahnen veröffentlicht wurden Verabredungen zwiſchen Preußen und
Sachſen getroffen worden ſind welche ſich auf die Bahnen beziehen an welchen
Sachſen intereſſirt iſt Preußen wird den Betrieb der auf ſächſiſchem Gebiet
velegenen Endſtrecke der BerlinDresdener Bahn beibehalten und es wird ihm
ſächſiſcherſeits auch kein Widerſtand bei der Erwerbung dir Oberlauſitzer Bahn
entgegengeſtellt werden deren Aktien ſich theilweiſe im Beſitze des Königreichs
Sachſen befinden

Poſtanweiſungen im Verkehr mit Argentinien Vom 1 Sept
ab können nach BnenosAires Zahlungen bis zum Betrage von 100 Peſos
Gold im Wege der Poſtan weiſung durch die dentſchen Poſtanſtalten ver
mittelt werden Auf den Poſtanweiſungen zu deren Ausſtellung Formulare
der für den internationalen Poſtanweiſungsverkehr vorgeſchriebenen Art zu ver
wenden ſind iſt der dem Empfänger zu zahlende Betrag vom Abſender in
Peſos und Centavos Goldgeld oro sellado anzugeben die Umrechnung
auf den hierfür in der Markwährung einzuzahlenden Beträg wird durch die
Auſgabe Poſtanſtalt bewirkt Die Poſtanweiſungsgebühr beträgt 20 Pfg für
je 20 mindeſtens jedoch 40 Pfg Der Abſchnitt kann zu ſchriftlichen Mit
theilungen jeder Art benutzt werden

Jn Kaſſel bildete ſich eine Aktiengeſellſchaft für Feder
ſtahl Jnduſtrie vormals A Hirſch K Tomp Das Kapital beträgt
1 Million Mark Dem Aufſichtsrathe gehören an die Herren Geh Juſtizrath
ein z Kanſlente Knetſch und Pulvermacher in Kaſſel und Direktor Unger

in Kannſtatt
Bei der heute in Elberfeld ſtattgehabten Submiſſion von 493 Tonnen

Stahlſchienen war mindeſtfordernd die Union in Dortmund mit 120 Mund auf 190 Tonnen Weichenzungenſchienen das Gußſtahlwer
Witten mit 116 M

New York 28 Aug Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche eingeführten Waaren betrug 8,555,320 Doll wovon 2,807,789
Doll für Stoffe Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 8,610 o
Doll davon 8,034 853 Doll für Manufakturwaaren

Oeſterr Kreditaktlen

LWanſerſtands Nachrichten
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Betten
Halle a S Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

e Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kken vesteeh gert c0 Wondas Gebett 21 Mark
Hochfeine Betten das Gebett 35 Mark 40 Mark

1 Mk 50 Pfg 2 MarkBöhmische Bettfedern Pfand 1 Nark
Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 80 Pfg 3 Mk 3 Mk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
Halle a S

Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobei wir die Nachnahme Spesen tragen Verpaekung frel

Ateliers und tüchtige
Zuschneider im

Bekannte Reellität
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Damen und KRinder Mänteln etc etc
sind in den apartesten Facons und modernsten Stoffen in grossartiger Auswahl eingetroffen

Ganz nen und feſch für junge Mädchen Ganz anschl Regenpaletots und Jaquettes
Sehr kleidſam für ältere Domen Anschliessende Radmäntel und Promenades

in den modernsten glatten gelockten und carrirten Stoffen
Sämmtliche Mäntel sind bekanntlich sehr sauber gearbeitet und decatirt und zeiehnen sich vor allen anderen durch vorzügl Passen und

geschmackvolles Arrangement aus
Anfertigung nach Maass binnen 24 Stunden

G Welsch Nachf Inhab C Russo
Damen Mäntel Fabrik in Halle a/S

66G Grosse Steinstrasse GG
u zusallsondungen W n Maas und n franco

Sachverständige und exacte Anprobe sofort

Billigste Preise

r ä S de J erregene 2 e e S S e e e 2 h 33 e e e eS Saat ne h c7 Boee S e S e SS S S S S S S e e S S e S S e e S S S e S SAm Dedagtag
werden die Geſchäftsloeale der unterzeichneten Bankfirmen von
1 Uhr ab geſchloſſen ſein
D I Apelt Sohn Prenkel Pötsch Ernst Haassengier

Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co
H F Lehmann Bernh Iindner I Schönlicht

Allgem Spar und Vorschussverein E 6
Keinhold Keekner Zebing Arubol lleinrieh W

An und Abrollen von Fraqt und Eilgütern

Verfrachtungen nach allen Richtungen
J Uebernahme von Gütern zum Lagern auf trockenen Räumen

bei billigſter Preisberechnung

Louis a h2

ſiſten ff ſten T u Mat
gutEinſaugun r u Ausſtreuung für
vollkommenes Kalt vielfaches Flott
und vollendetes Fein Mahlen

Jeder Mahlgang arbeitet damit
einfacher und gefälliger ganz un
S mit jedem bisherigen

S Mühlleine
S S M edekind s

e TabrikS 2 Mahlgange aller und jeder Mehle Se Nordhauſen und Jnduſtrie Mühle
J Zabhntechnisches Atelieru Werndl Leiprigerstrasse 14

Von Dienstag den
S S 31 d Mts ſteht wie rS der ein großer friſcherTransport beſter Ardenwiſcher Däniſcher und Hannoverſcher Pferde

zu ſoliden Preiſen bei mir zum Verkauf

Meyer Salomom
Halle aS Dorotheenſtraße 6

Dienstag den 31 ds trifft ein großer
Transport von fehr ſchweren ſchönen hoch
tragenden und friſchmilchenden

S Altenburger und Oſtfrieſiſchen Kühen
X und Kalben Ia Qualität ſowie auch

echte Simmenthaler jährige Ferſen
und Zuchtbullenbei mir ein und halte dieſelben bis Freitag den 3 September

beſtens empfohlen

Weißenfels V Vetz od
Von Mittwoch den 1 Sept

T an ſteht ein ſehr großer Trans W
port der ſchönſten friſchmilchenden

und hochtragenden
Kühen und ar ſowie
Simmenthaler Zuchtbullen

bei mir zum Verkauf
Weißenfels den 30 Auguſt 1886ixiiuus Leianoldi Viehhändler

ee

000000000000000Gothaer Lebensverſicherungsbank

Freſfe dv Sinn wnhr a Vnohe
3kl Landwirthſchaftsſchule Berechtigung z einjähr

achſchule halbjährige Kurſe
eginn des Winterſemeſter

Auskunft durch den Direktor Dr Kremp

Kein Huſten neyr

Die Folgen des Huſtens ſind Hals
Bruſt und Lungenleiden Den beſten
Schutz hiergegen gewähren die berühm
ten Carl Koch ſchen Zwiebel

Cacao Offerte
bonbons welche ſchon Tauſenden

des S r ſere e rn u argrössten hiesigen Special Ceschäftes für I e hCarl Koch errenſtraße 1
Cacao s Ghocoladen u Gonfitüren
A Krantz Nachf Inh Theod Grimme

Gr Steinſtraße II Halle a/S Gr Steinſtraße 11

Haupt Wiederlagevon van Höouten s reinem holländ Cacao
Ovriginal Kiſten von 50/1 PfundBüchſen à A 2,68 in 100/2 Pfund

Büchſen à 1,46 in 200/4 Pfund Büchſen à 81 9
EFinzeln à Pfund 3,30 J Pfund 1,80 Pfund 95bei 5 Pfund à 3,15 bei 10 Pfund à A 2,97

J Dieſer Cacao iſt an Wohlgeſchmack und Löslichkeit
noch von einem anderen Fabrikat übertroffen worden und
wegen ſeines geringen Fettgehaltes dem Magen am zuträglichſten

Letzte Jahres Production dieses Cacao s ca 3,000,000
Kilo dieselben ergeben ca 7,000,000 püehsen

Ferner offerire ich eine ebenfalls ſehr gute

V J a 23 e esSpecialität Cacao Vero Fpecialität
à Pfund Büchſe 3,00 ePfund Büchſe 1,50 PfundBüchſe75 bei Entnahme von Pfund Büchſen à 2 70 bei 10 Pfund
A 860 denſelben ausgewogen à Pfund 2,80 vei 5 Pfund o Pfd

bei 10 Pfund 1 Pfund Rabatt
erner entölte Cacao s leicht löslich garantirt rein

à Pfd 2,50 2,20 2,00 1,80 und mit kleinem Zuſatzvon feinſtem Weizenmehl 1,60 bei 5 Pfund Pfd bei 10 Pfd
1 Pfund Rabatt

Postsendungen von 10 an franco durch ganz
Deutſchland Preisliſten franco und gratis
Kleine Probe Doſen zum mit andern CacaoProben

gratis
Leere Cacao Büchſen werden zurückgenommen

J aufmann am MarktOfßwald Obere Geiſtſtraße
Gebrüder Keller Geiſtſtraße 2in d holl Kaffeelagereien v G Grafz

hoff e 87 Gr Ulrichſtraße 36 un Schmeerſ ſtraße 6

und in den Apotheken
W Gründler Wettin
Avpotheke LöbejünAdler Apotheke Delitzſch

Saubere Betten bill zu vermiethen
Kl Ulrichſtr 8 bei M S

Frauer Hü o
Rüſchen und Flor JM halten ſtets in großer Auswahl FS zu billigſten Preſſen vorräthig

Auswahlſendungen ſtehen
J zu Dienſten

A Huth Go
Dulle a Gr ſtehe 8

Faniſten Nachrichten

kannten hierdurch die en Nachricht
daß es dem Herrn gefallen hat meinen
guten Mann unſern ſorgſamen Vater
den 1 Lehrer und Kantor Th
Heine heute früh 6 Uhr nach ſchweren
Leiden im Alter von 64 Jahren 25 Tagen
aus dieſer Welt abzurufen Wer den

en gros en detail

lieb kanntJ aſel Ohocolaciem 40 Sorten See Segen
gl Biscuits 46 Sorten Conturen in allen denkbare ſtille Theilnahme nicht verſagenSorten Bonbonièren und Attrapen in unübertroffener prs t Gan koffſömmern bei Straußfurth

wahl Spiele mit Chocolade gefüllt für Kinder von 10 9 x härmgen d 29 Auguſt 1868Fran Jda Heine geb BrandtChinesische Theo Hanälung h hie
Statt besonderer Neun

I Ein sanfter Tod endete heute
I Vormittag das rastlos sorgende
I Leben unserer innigst geliebten

Mutter a Pwieger und Gross

c muttoer erVerſich Beſtand am 1 Juni 1886 67 160 Perf mit 498800000 M Prau Berta Nebert
Bankfonds 31 Juni 18866 ca 131350 000 b BrandtVerſicherungsſumme ausbezahlt ſeit Beginn ca 168800000 m 65 d
Neuer Zugang ſeit 1 Jannar 1886 13 711300 Diese traurige Mittheilung leben

Freunden und Bekannten mit der
I Bitte un stille Theilnahme

Halle den 29 August 1886
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Trauerfeier findet Dienstag

Nach m 4 r im tat

Vertreten wird die Bank

in Halle durch L Hüädenhagen
W G Beyer
Gust Strasser i Fa H Gi Strasser

r

Wettin

nſerxatentheil n
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

fremd h Vor ſ ar denohne fremde Sprachen orz den 12 Oktober a e Nähere

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

Allen unſern Verwandten und Be

eodor

wird

h 9 u
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